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Liebe Leserinnen und Leser, 

Aufbrüche prägen unser Leben. Aufbrüche gehören zum Glauben. Die Bi-
bel und das Leben sind voll von Geschichten, in denen Menschen von ihren 
Aufbrüchen erzählen. Abraham, Mose, Josua ... sie alle machen sich auf 
den Weg in eine ungewisse Zukunft. Sie investieren ihr Vertrauen in Gottes 
Verheißungen. Das erfordert Mut und Geduld. Denn zu ihren Aufbrüchen 
gehört, dass sie Vertrautes zurücklassen müssen. Ihre Wege erweisen sich 
als schwer und lang. Sie müssen mit Enttäuschungen klarkommen, Rück-
schläge wegstecken, neue Kräfte sammeln und ... vor allem durchhalten, 
weitergehen, sich an die Hoffnung klammern. So ähnlich haben es vermut-
lich auch die Jünger erlebt, als Jesus sie herausrief - aus ihrem vertrauten 
Umfeld - und zu einem Leben herausforderte, von dem sie nicht genau 
wussten, wohin es sie führen würde. Dass nach dem grausamen Tod am 
Kreuz ihr Aufbruch nicht in einer Sackgasse enden würde, war zwar zu hof-
fen, aber nicht zu erwarten. Weil Jesus vom Tod erstanden ist, bekennen 
wir: Die Macht des Todes ist gebrochen. Unser Sterben in der Hoffnung 
auf einen neuen Anfang in Gottes Liebe ist der Aufbruch, der alle Grenzen 
sprengt und eine ungeahnte Freiheit und vollkommenen Frieden ermög-
licht. Was für eine wunderbare Perspektive?! 

Auch unserer Gemeinde stehen Aufbrüche bevor. Natürlich wird es so kom-
men, dass wir uns von Liebgewordenem und Vertrautem verabschieden 
müssen. Und das ist schmerzhaft, traurig, enttäuschend. Aber wir glauben 
fest daran, dass Gott auch an uns als Gemeinde alle seine Verheißungen 
erfüllen wird. Das lässt uns voller Zuversicht nach vorne schauen. 
Gute Aussicht wünscht Ihnen das Redaktionsteam! 

EDITORIAL
Aufbrüche
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Aufbrüche gehören zum Leben
»Er zieht fröhlich weiter«

Eine typische Szene, wie sie in jeder Familie garan-
tiert schon dutzende Male vorkam: Man steht im 
Flur, hat sich selbst schon angezogen und wartet 
darauf, dass auch das letzte Kind endlich Schuhe, 
Jacke, Hose, Mütze, Handschuhe oder was auch 
immer anzieht. „Kommst du bitte.“ „Wir müssen 
jetzt wirklich los.“ „Wir kommen sonst zu spät…
wir sind schon zu spät!“ Ganz egal, wohin es ge-
hen soll. Ob zum Arzt oder zur Musikschule. Zum 
Einkaufen oder zum Indoorspielplatz – Kinder zum 
Aufbrechen und Losgehen zu bewegen kann eine 
echte Herausforderung sein!

Leichter sieht die Sache aus, wenn man mit etwas 
Schönem locken kann. Je besser man die Aussich-
ten ausschmückt, desto leichter ist es, den Auf-
bruch zu gestalten. Wobei Kinder natürlich immer 
Dinge finden, die sie grade lieber tun wollen oder 
„müssen“, als das, was sie machen sollen. Aber das 
ist eine andere Sache.

Aufbrüche gehören zum Leben dazu. Manche sind 
eher klein und unscheinbar. Manche groß und be-
deutsam. Manche laufen unbewusst mit, weil sie 
eine Art Routine sind. Egal, ob es darum geht, zur 
Arbeit zu gehen, die Kinder zu erziehen, den Ehe-
partner oder die Ehepartnerin zu lieben, die neu-
en Nachbarn kennenzulernen oder mal wieder die 
Bibel aufzuschlagen. Alles startet mit einem Ent-
schluss. Mit einem Aufbruch. Mit einem „Ich packe 

das jetzt an.“ „Ich mache das gerne.“ „Ich investiere 
meine Zeit und stecke da mein Herzblut rein.“ Und 
immer spielen Erwartungen und Aussichten eine 
Rolle.

In der Bibel begegnen mir viele Aufbruchs-Vorbil-
der. Einer von ihnen ist Philippus. Er gehört zu den 
aller ersten Christen. Er war bei vielen der großen 
Dinge der ersten Gemeinde live dabei. Er hat das 
ganz große Spektakel mitbekommen. Ein echter 
Zeuge aus der ersten Reihe. Und in der Blüte sei-
nes Wirkens und Erlebens bekommt er einen Auf-
trag von Gott. Ein „Philippus, brich auf…“: Apostel-
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geschichte 8, 26: „Aber der Engel des Herrn redete 
zu Philippus und sprach: Steh auf und geh nach 
Süden auf die Straße, die von Jerusalem nach Gaza 
hinabführt und öde ist.“

Was ein Auftrag! Was für Aussichten! Gar kein Spek-
takel und Glamour, sondern: Geh auf die Straße, 
die öde ist. Dahin, wo nichts los ist. Menschenleer. 
Ereignislos. Also, wenn ich Philippus wäre, dann 
würden mir jetzt gleich hundert Gründe einfallen, 
mich diesem Aufbruch zu entziehen. Vieles, was 
ich auch unbedingt vorher noch tun „muss“. Aber 
Philippus war anders drauf. Er brach auf. Er mach-
te sich auf den Weg zu dieser öden Straße. Damit 
Philippus aufbricht, musste nur eine einzige Aus-
sicht bestehen: Gottes Ruf. Philippus wusste, dass 
dort, wo Gott ihn hin ruft, nur Segen auf ihn wartet. 
Er glaubte, dass die Dinge, die er im Vertrauen auf 
Gott tut, ihn erfüllen und von Bedeutung sind.

Aufbrechen heißt,- Gottes Ruf hören und folgen. 
Gottes Ruf, der uns ins Leben ruft. Der uns zuruft: 
Ich schenke dir das Leben. Ich begegne dir mitten 
im Leben. Ich bin mit dir unterwegs. Ich will dich 
segnen und erfüllen. Ich will dich zum Segen für 
die Menschen in deiner Nähe setzen und sie durch 
dich erreichen. Wer aufbricht, weil Gott ruft, der 
entdeckt Gottes Segensspuren mitten im Alltag.

Auf dieser öden Straße begegnet Philippus genau 
ein einziger Mensch. Philippus kommt mit diesem 
Menschen ins Gespräch. Sie reden über den Glau-
ben und Philippus erzählt ihm von dem unglaub-
lichen Schatz, den er in Jesus gefunden hat. Er 
bezeugt seinen Glauben – vor einer einzigen Per-
son, auf einer einsamen und öden Straße. Ohne 
Publikum, ohne Glanz und Gloria. Aber mit Freude 
und Überzeugung. Erfüllt von Gottes Geist. Und 

für diesen einen Menschen ändert sich alles. Er er-
lebt Gott, beginnt zu glauben und lässt sich taufen. 
Nach der Begegnung mit Philippus zieht er fröh-
lich weiter. Es ist immer noch dieselbe öde und lee-
re Straße. Aber in diesem Menschen sieht es nun 
anders aus. Er ist fröhlich, weil er Gottes rettender 
und heilmachender Liebe begegnet ist.

Ich wünsche uns als Gemeinde, dass wir uns von 
Philippus inspirieren lassen. Offen dafür zu sein, 
dass Gott uns sendet. Sensibel dafür, sein Rufen 
wahrzunehmen. Bereit, ihm zu folgen. Vielleicht 
wirken viele Aufbrüche auch bei uns so, als ob sie 
eher auf eine öde Straße führen. Aber wer sich im 
Vertrauen auf Gott senden lässt und fröhlich, über-
zeugt und gerne von seinem Glauben erzählt, der 
wird erleben, dass Gottes Geist auch heute noch 
Menschen berührt und Leben verändert. Gottes 
Aufbrüche führen nicht immer ins Extravagante. 
Aber sie führen immer dazu, dass Menschen Gott 
begegnen und von seiner Liebe hören. Das ist die 
Aussicht, die Gott schenkt: Dort, wo Menschen 
im Vertrauen auf ihn aufbrechen und von seiner 
Liebe erzählen, ändert sich alles. Erst das eigene 
Herz, dann die Menschen im Umfeld und dann… 
wer weiß, was noch alles passiert, wenn wir uns von 
Gott senden lassen und aufbrechen. 

Christian Jünner



6

Liebe Gemeinde,

vor etwas mehr als zwei Jahren durfte ich mich über 
den Gemeindebrief vorstellen und mich als künfti-
ger Vikar der Gemeinde ankündigen. Jetzt geht die-
se Zeit des Vikariats zu Ende und es heißt, Abschied 
nehmen. Das fällt mir nicht leicht. Denn die Zeit hier 
bei euch war eine sehr schöne und für uns als Fami-
lie segensreiche Zeit. Daher sage ich an dieser Stel-
le von ganzem Herzen DANKE! Danke, dass ihr uns 
so toll aufgenommen habt. Vom ersten herzlichen 
Empfang an haben wir uns willkommen und wohl 
gefühlt. Danke, dass ihr mir eine so vielseitige Aus-
bildung ermöglicht habt. Ich habe mich über jede 
Rückmeldung gefreut und jede Begegnung ge-
nossen. Danke, dass ihr mich habt austoben lassen 
(besonders in der Familienarbeit) und die ein oder 
andere verrückte Idee mitgemacht habt. Danke für 
das viele Mitlachen, Mitdenken, Anpacken und Ge-
stalten. Danke, dass ihr mich und meine Familie so 
oft in eure Gebete eingeschlossen und uns auch so 
zum Teil eurer Gemeinde gemacht habt.

Udo Lindenberg ist jemand, den ich gerne mal 
parodiere, weil ich mir einbilde, dass sein „düpp-
dü-dü-düü“ und mein Gesangstalent halbwegs 
nahe beieinander liegen (natürlich singt er viel viel 
besser als ich – egal). In seinem aktuellen Song 
„Komet“ singt er folgenden Refrain: „Und wenn ich 
geh, dann so wie ich gekommen bin…“ Das trifft auf 

mich nicht so wirklich zu. Ich gehe mit mehr Frauen-
power als ich gekommen bin. Wir durften Naemi in 
unserer Familie begrüßen und in eurer Gemeinde 
taufen, wofür wir Gott von Herzen dankbar sind. Ich 
gehe mit einem erweiterten Wortschatz: „Strack“, 
„Schickt“ und „Morje“ werde ich fest übernehmen. 
Ich gehe mit vielen Erinnerungen und das Schöns-
te: Ich gehe mit ganz vielen neuen Eindrücken und 
Begegnungen. Ich habe viele tolle Menschen bei 
euch kennengelernt und durfte Gottes Wirken an 
vielen Stellen bestaunen. Dafür bin ich sehr dank-
bar. Das Vikariat hat mir noch mal mehr verdeutlicht, 
wie viel Freude mir die Arbeit in einer Gemeinde 
macht und wie beschenkt ich darin bin. Dazu habt 
ihr einen großen Anteil beigetragen. Eure Art Ge-
meinde nach innen und außen zu leben, hat mich 
bewegt und mir viel mitgegeben, was ich später 
selbst einmal in einer Gemeinde etablieren möch-
te.

Wie es jetzt bei mir weitergeht, steht noch nicht zu 
hundert Prozent fest. Im August habe ich meine fi-
nalen Abschlussprüfungen. Ab dem 01. Oktober 
beginnt dann mein Probedienst auf das Pfarramt 
(ja, die Ausbildung ist lang). Dazu werde ich die Ge-
meinde wechseln müssen. Voraussichtlich bleiben 
wir aber dafür erstmal im Kirchenkreis Siegen-Witt-
genstein und vermutlich auch in Alchen wohnen. In 
welcher Gemeinde ich aber genau lande, kann ich 

Ein Aufbruch in eine neue Zeit 
Familie	Jünner	verabschiedet	sich
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zu dem Zeitpunkt noch nicht sagen.

Wir werden euch als Gemeinde weiterhin mit im 
Gebet tragen und würden uns freuen, wenn auch 
ihr uns mit in eure Gebete einschließt. Wir wün-
schen euch Gottes Segen!

Familie Jünner

Lieber Christian, 

du warst für uns als Gemeinde und für mich 
persönlich ein Segen. Die Zeit der Zusammenar-
beit war eine Bereicherung, eine Inspiration und 
eine Quelle des Aufbruchs. Die geistliche Frische 
und Tiefe, das Konkrete und Kreative, das Inno-
vative und Experimentelle, die Offenheit in der 
Kommunikation, das Vertrauen im Diskurs, das 
gemeinsame Reifen und Wachsen im Glauben ... 
alles war für uns als Gemeinde und für mich per-
sönlich ein Geschenk des Himmels. Dafür danke 
ich dir sehr persönlich, im Namen des Presbyte-
riums und im Namen der ganzen Gemeinde von 
Herzen. 

Ihr müsst als Familie nun weiterziehen. Auf- 
bruchstimmung begleitet die letzte Phase deines 
Dienstes im Vikariat. Der sich nun anschließen-
de Probedienst ist Teil der Ausbildung, eine Art 
Zwischenstopp auf dem Weg in ein eigenständi-
ges Pfarramt. Es wird die Ordination, die dauer-
hafte Beauftragung zur Wortverkündigung und 
Sakramentsverwaltung folgen. Wir wünschen 
euch als Familie, dass ihr empfangt, was ihr seid: 

ein Segen im Reich Gottes. Christus soll euer 
Begleiter, Schutz und Impulsgeber sein und blei-
ben - für deinen Dienst, für euer Leben, für die 
Zukunft.

Wir als Gemeinde möchten uns von euch in 
einem Gottesdienst verabschieden und für 
euch Gottes Geleit und Segen erbitten. Die-
sen Gottesdienst feiern wir am Sonntag, 27. 
August 2023, um 10 Uhr in der Kirche Alchen. 
Anschließend wollen wir gemeinsam Mit-
tagessen - in der bewährten Form: ”Jede/r 
bringt was mit!”, so dass ein buntes Buffett 
entsteht. Dazu laden wir alle sehr herzlich ein.

Von Herzen ”Gott befohlen!”  

Oliver Günther 
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Save the Date!
Gospel-Workshop-Wochenende

vom 20. bis 22. Oktober 2023

Freitagabend und Samstagnachmittag
Mitgestaltung des Gottesdienstes am 
Sonntag,22. Oktober 2023 in Alchen 
und am 6. November 2023 in der 
Weststraße

Ein Projekt in Kooperation 
zwischen der Ev.-Ref. Kirchenge-
meinde Oberholzklau und der 
EFG Siegen Weststraße

Proben in der Ev. Kirche in 
Alchen, Infos folgen

Musikalische Gesamtlei-
tung: Markus Ising
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Männerchor „Sangeslust“ Hünsborn 1875 e.V. 
präsentiert 
 

Festliches  

Kirchenkonzert 

     
 

 
 

SONNTAG 03.09.2023 
UM 17:00 UHR 
 
 
 

EV. KIRCHE OBERHOLZKLAU 
 
                 In Zusammenarbeit mit 
                 Chor „Carpe Sonum“  
                 Hilchenbach 
 
 

 
 
 
 
 
 

 

Der Männerchor „Sangeslust“ 1875 e.V. Hünsborn und der gemischte Chor „Carpe Sonum“     
Hilchenbach beabsichtigen am 03.09.2023 ein gemeinsames Konzert in der Kirche Oberholzklau 
zu veranstalten! 
 

Der MC „Sangeslust“ ist der älteste Kulturträger Hünsborns und feiert im Jahr 2025 sein 150jähriges Bestehen. Er 
ist 11facher Meisterchor, seit 1972 ohne Unterbrechung. Außerdem gewann der Chor in den letzten Jahrzehnten 
zahlreiche Chorwettbewerbe im In- und Ausland, wobei er sein Können unter Beweis stellen konnte. 
 

Der noch recht junge Chor Carpe Sonum Hilchenbach besteht seit 2014 und wurde 2019 zum ersten Mal 
Meisterchor. Das Repertoire umfasst geistliche sowie weltliche Chorliteratur alles Epochen. 

 

Der Männerchor ”Sangeslust” 1875 e.V. Hünsborn und der gemischte Chor ”Carpe Sonum” Hilchenbach 
veranstaltet am Sonntag, 3. September 2023 ein gemeinsames Konzert in der Kirche Oberholzklau! 

Der MC ”Sangeslust” ist der älteste Kulturträger Hünsborns und feiert im Jahr 2025 sein 150jähriges Bestehen. 
Er ist 11facher Meisterchor, seit 1972 ohne Unterbrechung. Außerdem gewann der Chor in den letzten Jahrzehn-
ten zahlreiche Chorwettbewerbe im In- und Ausland, wobei er sein Können unter Beweis stellen konnte. 

Der noch recht junge Chor Carpe Sonum aus Hilchenbach besteht seit 20214 und wurde 2019 zum ersten Mal 
Meisterchor. Das Repertoire umfasst geistliche sowie weltliche Chorliteratur aller Epochen. 
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Am 18. Februar 2024 ist es wieder soweit: Die Pres-
byterien in den westflälischen Kirchengemeinden 
werden neu zusammengesetzt. Auch in unserer 
Gemeinde findet dann die Kirchenwahl statt.

Ob es allerdings in unserer Kirchengemeinde zu ei-
ner echten Wahl kommen wird, hängt ganz davon 
ab, wie viele Kandidatinnen und Kandidaten sich 
finden lassen, die bereit sind, sich in der Gemein-
deleitung zu engagieren. Das Kirchenwahlgesetz 
in der Evangelischen Kirche von Westfalen sieht 
vor, dass das Wahlvorschlagsverfahren mit einer 
Gemeindeversammlung eröffnet wird. Das Pres-
byterium hat in seiner Sitzung im März festgelegt, 
dass diese Gemeindeversammlung am Montag, 
13. November 2023, um 19 Uhr in der Kirche in Al-
chen stattfinden wird. Hier wird die Gemeinde über 
die einzelnen Schritte zur Kirchenwahl informiert: 
u.a. wie viele Stellen die Gemeindeleitung umfas-
sen soll, bis wann und in welcher Weise Wahlvor-
schläge eingerecht werden können, welche Vor-
aussetzungen ein Kandidat oder eine Kandidatin 
erfüllen muss, welche Aufgaben zum Presbyteramt 
gehören und wie das mögliche Wahlverfahren ab-
laufen wird. Die Amtseinführung des neuen Pres-
byteriums wird am Sonntag, 17. März 2024, im Rah-
men eines Gottesdienstes erfolgen. 

In unserer Region 5 wird es Veränderungen geben. 
Die Zusammenarbeit der benachbarten Kirchen-
gemeinden Freudenberg, Oberfischbach, Ober-
holzklau und Trupbach-Seelbach wird zunehmend 
intensiver zu gestalten sein. Es ist damit zu rechnen, 
dass wir Pfarrstellenanteile verlieren werden. Das 
Problem besteht darin, dass wir heute noch nicht 
genau sagen können, wie es in 2024/25 weiter-
gehen wird. Fest steht allerdings: Unsere Kirchen-
gemeinde steht vor großen Umbrüchen. Ob diese 
Umbrüche eher zu Ab- oder Aufbrüchen führen, 
wird ganz wesentlich davon abhängen, ob es uns 
gemeinsam gelingt, Menschen zu begeistern und 
zu gewinnen, die bereit sind, in schweren und un-
sicheren Zeiten für ihre Kirchengemeinde Verant-
wortung zu übernehmen. 

Die verbleibende Zeit werden wir nutzen, um Ge-
meindeglieder anzusprechen, um sie für die Arbeit 
in der Leitung unserer Gemeinde zu gewinnen. 

Kirchenwahlen in Westfalen
Verantwortung übernehmen
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Kleidersammlung für Bethel

    Was kann in den Kleidersack? 
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe (bitte paarweise bündeln),  
Handtaschen, Plüschtiere und Federbetten – jeweils gut (am besten in  
Säcken) verpackt 

  Nicht in den Kleidersack gehören: 
Lumpen, nasse, verschmutzte oder beschädigte Kleidung und Wäsche,  
Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, 
Klein- und Elektrogeräte.

  Wir können leider keine Briefmarken für die Briefmarkenstelle Bethel 
mitnehmen. 
Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel · Stiftung Bethel Brockensammlung
Am Beckhof 14 · 33689 Bielefeld · Telefon: 0521 144-3779

Der Umwelt zuliebe –

gebrauchte Plastiktüten  

verwenden!

21-0000_Handzettel_Kleidersack_Brosa.indd   1 01.07.2021   08:06:47

durch die Ev.-Ref. Kirchengemeinde

Oberholzklau

vom 29. August bis 5. September 2023

_________________________________________________________

Abgabestelle:

Alchen, Kirche

Vor der Nörr 26

 57258 Freudenberg

Dienstag und Mittwoch von 8.00 - 12.00 Uhr

Donnerstag von 14.00 - 18.00 Uhr
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26.Juni -
2.Juli 2023
 7 bis 12 Jahre

KinderKinderFerienFerienWocheWoche
Kooperation mitKooperation mit

Anmeldungen ab 17.April:
www.jugend-region-

fuenf.de
 

Rückfragen: 
Tel: 2316899 69 € 

In der ersten Woche der Sommerferien
findet die KinderFerienWoche rund ums

Gemeindezentrum Seelbach statt. In
diesem Jahr werden wir ein großes
Spektakulum im Mittelalter feiern.

Dabei entdecken wir mit den Kindern die
biblische Geschichte von Nehemia.

Wir planen große Spielaktionen, einen Waldtag und andere
Aktivitäten, so dass niemandem langweilig wird. Zum

Abschluss gibt es ein großes Fest für Eltern und Kinder.
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SOFA 2023SSSSSOOOOOFFFFFAFAFAAAA 22222000002222232323333
Deine Jugendgottesdienste in der Region

WAYMAKER
23. April | 11. Juni | 27. August | 29. Oktober

18 Uhr - Lilienstraße 14, 57072 Siegen

SITCOME 
3. Juni | 9. September | 2. Dezember

19 Uhr - Kirchweg 4, 57258 Freudenberg

@sitcom.e

WORTWECHSEL
4. Juni | 24. September | 3. Dezember

18 Uhr - Siegener Str. 190, 57258 Freudenberg

@wortwechsel_evjf

jugend-region-fuenf.de

OLPE
3. März | 18 Uhr - Frankfurter Str. 17, 57462 Olpe

5. Mai | 18 Uhr - Peter-Dassis-Ring 30, 57462 Olpe

1. Dezember | 18 Uhr
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Nach der Konfirmation ist vor der Konfirmation: Gerade haben wir Kon-
firmation gefeiert, da geht geht es auch schon weiter. Ein neuer Kon-
fi-Jahrgang beginnt. Unter dem Motto ”ME, My Life  & GOD” brechen 
wir auf in ein spannendes Jahr mit vielen tollen Begegnungen. Wir, das 
sind rund 60 Konfis aus den beiden Gemeinden Oberfischbach und 
Oberholzklau. Begleitet werden die neuen Konfis von einem großen 
Team junger und junggebliebener Leute, die sich darauf freuen, tolle 
Sachen mit euch zu erleben. Auf uns wartet ein Abenteuer mit Action, 
Spaß und Tiefgang. Dabei bleiben lohnt sich! Die Fotos zeigen Impres-
sionen des letzten Konfi-Castles und machen Lust auf ein cooles Jahr. 
Viele Konfis bleiben nach ihrer Konfirmation dabei. Das ist super!  
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»Wetten, dass Sie mit Gott glücklich werden?« Der-
jenige, der zu dieser außergewöhnlichen Wette  
einlädt, wurde am 19. Juni 1623 in Clermont in 
Frankreich geboren. Blaise Pascal, der dazu auffor-
dert, mit Gott die Probe aufs Exempel zu machen, 
ist alles andere als ein oberflächlicher Spieler-
typ. Das Universalgenie hat eine Entwicklung 
durchschritten, die ihn vom Naturwissenschaftler 
zum Philosophen und tiefgläubigen Christen führt.

Neben die reine naturwissenschaftliche Neugierde 
tritt bei Pascal der Drang, anderen durch seine Be-
gabung zu helfen. Sein Vater war nach Rouen ver-
setzt worden, wo er die Steuereinnahmen neu zu 
regeln hatte. Um ihm diese Arbeit zu erleichtern, 
konstruiert Pascal in angestrengter Tag- und 
Nachtarbeit die erste mechanische Rechenmasch-
ine.

Ein mystisches Erlebnis muss den Naturwissen-
schaftler endgültig zum Christentum gewendet 
haben. Wir wissen von dieser sogenannten „Feuer-
Nacht“ nur durch Pascals geheime Aufzeichnung, 
dem sogenannten „Mémorial“. Das ist ein Zettel, 
den man nach seinem Tod im Futter seines Rocks 
eingenäht gefunden hat. Der Zettel ist handschrift-
lich datiert auf das „Jahr der Gnade 1654. Montag, 
den 23. November“. 

Pascal hat den lebendigen Gott erfahren – Gott, 

der weder durch den Geist der Mathematik noch 
der Philosophie zu ergründen ist. Im „Mémorial“ 
heißt es unter anderem: „Jesus Christus. Ich habe 
mich von ihm getrennt. Ich bin vor ihm geflohen, 
habe mich losgesagt von ihm, habe ihn gekreuzigt. 
Möge ich nie von ihm geschieden sein! Nur auf 
den Wegen, die das Evangelium lehrt, kann man 
ihn bewahren. Vollkommene und liebevolle Entsa-
gung.“

Pascal plant, eine Verteidigungsschrift des Chris-
tentums zu verfassen. Mit mathematischer Schär-
fe will er seine gebildeten Zeitgenossen bis an die 
Grenze heranführen, wo der Glaube an Jesus Chris-
tus beginnt. Da aber selbst ein Pascal die Glauben-
sinhalte nicht beweisen kann, fordert er seine Leser 
mit einer Wette heraus, das Glaubenswagnis einzu-
gehen und bewusst sein Leben mit Gott zu gestal-
ten: „Wetten, dass Sie mit Gott glücklich werden?“

Pascal ist über die Abfassung von scharfen Gedan-
kenentwürfen und groß angelegten Skizzen nicht 
mehr hinausgekommen. Er stirbt nach einem Le-
ben voller Krankheit und körperlicher Schwäche 
am 19. August 1662 im Alter von 39 Jahren. Aller-
dings wurde die Materialsammlung sieben Jahre 
nach seinem Tod herausgegeben unter dem Titel 
„Pensées“ – zu Deutsch: „Gedanken“. Wahrschein-
lich haben gerade deshalb seine „Gedanken“ bis 
heute ihre große Faszination behalten, weil sie un-

Die Wette
Erinnerungen an Blaise Pascal
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vollendet geblieben sind.

Auch mit Blick auf die „Pensées“ erfüllt sich das Le-
bensmotto von Pascal: „Es ist nicht auszudenken, 
was Gott aus den Bruchstücken unseres Lebens 
machen kann, wenn wir sie ihm ganz überlassen.“

Reinhard Ellsel

Zum 400. Geburtstag des Philoso-
phen Blaise Pascal

Der französische Philosoph, Mathematiker und 
Physiker Blaise Pascal war ein hektischer Feuer-
kopf, zerfahren, immer auf dem Sprung. Vor 400 
Jahren, am 16. Juni 1623, wurde er in Clermont 
(Frankreich) geboren. Das zwölfjährige Wunder-
kind begründet mit ein paar einfachen Stäben 
und Ringen die Lehrsätze des Euklid neu. Mit 
16 Jahren schreibt er eine Abhandlung über Ke-
gelschnitte, die als bedeutendste seit der Anti-
ke gilt. Mit 18 erfindet er eine Rechenmaschine, 
die ihn in ganz Europa berühmt macht. Doch am 
meisten fasziniert den universal begabten und in-
teressierten Wissenschaftler das rätselhafte We-
sen Mensch, sein Platz in der Schöpfung. In mes-
serscharfen Gedankengängen bemüht sich der 
Mathematiker, seinen Zeitgenossen nachzuwei-
sen, dass der Glaube vernünftig, sinnvoll, ja so-
gar notwendig ist. Pascal gehört zu den frühen 
Pionieren einer Versöhnung zwischen Denken 
und Glauben. Er stirbt nach einem Leben voller 
Krankheit und körperlicher Schwäche am 19. Au-
gust 1662 im Alter von 39 Jahren.

Reinhard Ellsel

»Wetten, dass Sie 
mit Gott glücklich 

werden?«
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Familienausflug der Gemeinde
in den Freizeitpark Lochmühle

Samstag | 2. September 2023
geeignet für Familien mit Kindern bis 14 J.

10.00 Uhr Treffen am Haupteingang des Freizeit-
parks (eigenständige Anreise)

13.00 Uhr Gemeinsames Grillen an der Hütte Rin-
derstall (Würstchen und Brötchen werden für alle 
mitgebracht; jeder bringt ETWAS für unser Salat- 
und Kuchenbuffet mit!)

Anschl. wird eine biblische Geschichte auf der 
Picknickwiese erzählt.

16.00 Uhr Verabschiedung und Segen

Kosten pro Person: 20 Euro 
Kinder unter 100 cm: freier Eintritt

Die Aufsichtspflicht obliegt den Eltern. 

Die Anmeldung muss bis zum 11. August erfolgen: 
O.Guenther@Kirche-Oberholzklau.de
Anschließend folgen weitere Infos. 

www.lochmuehle.de
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Donnerstag | 1. Juni
20 Uhr | Bibelabend in Alchen 

Donnertsag | 15. Juni
20 Uhr | Bibelabend in Alchen 

Samstag | 17. Juni
11 Uhr | Taufgottesdienst in Oberholzklau 

Sonntag | 18. Juni
11 Uhr | Kids-Aktiv-Gottesdienst mit an- 
schließendem Familien-Sommerfest | Alchen

Montag | 19. Juni 
19 Uhr | Gemeinsame Presbyteriumssitzung 
mit der Kirchengemeinde Oberfischbach in 
Alchen

Donnerstag | 22. Juni 
20 Uhr | Bibelabend in Alchen 

Samstag | 24. Juni 
11 Uhr | Taufgottesdienst in Oberholzklau

Sonntag | 25. Juni
10 Uhr | Gottesdienst anlässlich der Jubiläums-
konfirmationen in Oberholzklau

Samstag | 1. Juli 
11 Uhr | Taufgottesdienst in Oberholzklau 

Samstag | 8. Juli 
11 Uhr | Taufgottesdienst in Oberholzklau

Sonntag | 6. August 
11 Uhr | Kids-Aktiv-Gottesdienst trifft 
Feuerwehr am Sportplatz in Alchen 

Dienstag | 8. August 
8:15 Uhr | Gottesdienst zur Einschulung in 
Alchen 

Samstag | 19. August
11 Uhr | Taufgottesdienst in Oberholzklau

Sonntag | 27. August
10 Uhr | Gottesdienst zur Verabschiedung von 
Vikar Jünner in Alchen, anschließend gemein-
sames Mittagessen

Samstag | 2. September
Familienausflug in den Freizeitpark Lochmüh-
le | Anmeldungen über Pfr. Günther 

20.-22. Oktober
Gospel-Workshop-Wochenende in der Kirche 
Alchen 

Montag | 13. November 
19 Uhr | Gemeindeversammlung zur 
Kirchenwahl in Alchen 

Besondere	Termine	in	der	Vorschau
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Für das neue Lebensjahr wünschen wir von Herzen 

Gottes reichen Segen, Gesundheit und Zuversicht
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Einrichter aus Leidenschaft!
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Olpe
Kreis Olpe

Siegen
Kreis Siegen-Wittgenstein

Leben. Wohnen. Einrichten.Leben. Wohnen. Einrichten.

www.moebel-bald.de • E-Mail: info@moebel-bald.de • Geöffnet: Mo - Fr bis 19.00 Uhr, Sa bis 18.00 Uhr

OLPE STACHELAU
... Stachelauer Hütte 18
... direkt an der B 54
Tel.: 02761-94560
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... Emilienstr. 9
Tel.: 0271-23 25 50
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Auch auf Facebook:
www.facebook.com/moebelbald
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Im Trauerfall ist es wichtig, 
sofortige Beratung und 
zuverlässige Hilfe zu erhalten. 
 

Dies zu gewährleisten, 
betrachten wir als unsere 
vornehmste Pflicht. 
 

Wir übernehmen für Sie die 
Erledigung sämtlicher 
Formalitäten, und unsere 
Erfahrung gibt Ihnen die 
Gewissheit, dass das 
Notwendige und Richtige 
getan wird. 
 

Wir sind jederzeit für Sie 
erreichbar. 

 eerdigungsinstitut 
 einhauer - Quandel   

Ihr zuverlässiger Begleiter 
im Trauerfall. 

Am Landenberg 9 
57258 FREUDENBERG 

Tel.: 02734 / 20954 

Werbung
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Kindergottesdienst Bibelentdecker
Kirche in Alchen
Kinder ab 4 Jahren
So. | 10.00 Uhr
Kontakt: Sarah Schmidt 
sarah.schmidt@unitybox.de

Jungschar für Jungen und Mädchen
Kirche in Alchen 
Jungs von 9 - 13 Jahren
Mo. | 17.30 - 19.00 Uhr
Kontakt: Rico Neumann
Tel. 0151/61696656
cvjm-alchen.de

Kinder und Jugend

Project „T“
Kirche in Alchen
Jungs und Mädchen ab 14 Jahren
Do. | 19.30 Uhr 
Kontakt: Matthias Fillies, 
Tel. 0271/3720396 
cvjm-alchen.de

Senior:innen

Mütterkreis Meiswinkel 
Glockenhäuschen Meiswinkel
Di. | 15.00 - 16.30 Uhr | 4-wöchentlich
Kontakt: Ursula Gessner, 
Tel. 02732/3594

Gebetsfrühstück
Kirche Alchen
Mi. | 8.30 Uhr | 4-wöchentlich
Kontakt: Marlene Fillies, 
Tel. 0271/371800
28.3. | 26.4. | 31.5.

Frauen

Frauen-Abendkreis Oberholzklau
HuV-Backes in Oberholzklau
Mi. | 19.30 Uhr | 14-täglich
Kontakt: Elke Nöh, Tel. 02734/1700

Frauenhilfe Langenholdinghausen
Ehem. Schule in Langenholdinghausen
Di. | 16.30 Uhr | 14-täglich
Kontakt: Marlene Röcher,  Tel. 0271/82940

Konfi-Teamer_innen
Mo. | 19.30 Uhr 
Kontakt: Pfr. Günther, Tel. 0170.4529715

Besuchsdienstkreis
Kirche Alchen
1x im Quartal, nach Vereinbarung
Kontakt: Manfred Röcher, 
Tel. 0271/31761006

07.06.	 Mein	Konfirmationsspruch-	
 Motto fürs Leben?! – 
 mit Marianne Schatte
21.06. Sommerwanderung

09.08. In Planung!

23.08. In Planung! 

06.06. Jahresfest (Ort wird noch bekannt 
 gegeben
20.06. Die zarteste Versuchung - 
 Schokolade
04.07. Geburtstagsfeier
18.07.  Bibelarbeit
01.08. Überraschungsnachmittag!!
15.08. Bei Marianne

Sport

Hockey
Turnhalle in Alchen | für alle ab 14 Jahren
Di. | 19.00 - 20.30 Uhr
Nov. - März im Wechsel mit der  
Fußball-Gruppe
Kontakt: Volker Göbel, 
Tel. 0151 44985386
cvjm-alchen

Technik-Team

Kontakt: 
Benjamin Müller, André Samol, Uwe Pan-
thel - über das Gemeindebüro

Ansprechpartner für die  
Angebote unserer Gruppen 
und Kreise:
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Frauenkreis Alchen
Kirche in Alchen
Di. | 20.00 Uhr | 14-täglich
Kontakt: Petra Andrick, Tel. 0271/372901
www.frauenkreis-alchen.jimdo.com

Musik

Projekte

Bibelgespräch
Kirche Alchen 
Do. | 20.00 Uhr
Kontakt: Pfr. Günther, 0170/4529715

01.06.
15.06.
22.06.

„Einfach beten!“
Kirche Alchen
Montag | 20.00 Uhr
Kontakt: R. Müller

Posaunenchor Alchen/Langen-
holdinghausen
Vereinshaus in Alchen
Mo. | 20.00 Uhr
Kontakt: Erwin Fischer,
Tel. 0271/85997

Musik-Teams für Gottesdienste
Kirche in Alchen
nach Vereinbarung
Kontakt: Dagmar Klüser und Florian Engert - 
über das Gemeindebüro
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Oberholzklau auf chlorfrei gebleichtem Papier.

Redaktion: Dirk Bender, Andrea Günther, Oliver Günther (V.i.S.d.P.), Reinhard Müller, Sabine Irle, And-
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Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben die Meinung des Verfassers wieder und nicht immer die 
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Bildrechte gehören, soweit nicht anders angegeben, den jeweiligen Autoren.
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Grundschule Alchen
8. August 2023
8.15 Uhr 
Kirche Alchen 
Vor der Nörr 26

Für alle!
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Kiebitzmarkt Hees 
Ihr Fachmarkt für Haus, Tier und Garten     

Inh. Matthias Hees Landhandel
57078 Siegen • Olper Str. 8 • Tel. (02 71) 844 84

www.kiebitzmarkt-hees.de
Mo. - Fr. 8.30 - 18 Uhr • Sa. 8.30 - 13 Uhr

Bei uns fi nden Sie ein 
großes Sortiment und 
immer gute Angebote 
rund um:

Heimtiere / Nutztiere

Tierzubehör

Pferd / Weidezaun

Garten / Saisonpfl anzen 
und Haus & Hof

Deko- und 
Geschenkartikel

Eier, Kartoffeln, Nudeln

Bio- & Gourmetprodukte

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Bei uns fi nden Sie ein Bei uns fi nden Sie ein 
großes Sortiment und großes Sortiment und 
immer gute Angebote immer gute Angebote 

Heimtiere / Nutztiere

Anze_87x165_Image_KM-Siegen.indd   1 05.12.18   08:11

Werbung

Dorfgemeinschaftshaus 
Hollekusse e.V.

Am Altenberg 50  
57078 Siegen-Langenholdinghausen

Sie planen eine Feier?
Dann sind Sie bei uns genau richtig. 

Wir vermieten Räume für 15–100 Personen.

Termine:

Unser Dorf Café hat jeden Sonntag ab 15 
Uhr für Sie geöffnet und lädt neben selbst- 
gebackenem Kuchen aus Hollekusse auch 

zu tollen Gesprächen ein.
 

In wechselnden Ausstellungen bieten wir 
heimischen Künstlern die Möglichkeit, ihre 

Werke bei uns auszustellen. 
Sprechen Sie uns einfach an.

Jeden 1. & 3. Donnerstag im Monat kann 
zwischen 18 und 19 Uhr das Dorfgemein-
schaftshaus besichtigt werden. (Außer an 

Feiertagen)
 Weitere Infos unter

www.dgh-hollekusse.de
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IHRE WERBEAGENTUR 
IN FREUDENBERG

Schlossberg Werbung GmbH
Krottorfer Straße 31
57258 Freudenberg

  02734 4359612
info@schlossberg-werbung.de

• Briefpapier / Visitenkarten /  
Blöcke / Formulare

• Prospekte / Flyer / Broschüren
• Webdesign / Programmierung
• Internetseiten (CMS) / Shopsysteme
• Suchmaschinenoptimierung (SEO)
• Roll-Ups / Banner / Messebedarf
• Werbemittel / Werbetechnik
• Marketing-Beratung / - Konzepte
• ... und vieles mehr

Professionelle Beratung und über- 
zeugende Leistungen zu fairen Preisen. 
Mit uns haben Sie Ihren Werbepartner 
vor Ort – direkt um die Ecke!

Sprechen Sie uns an!

LEISTUNGEN

www.schlossberg-werbung.de

Werbung
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Gemeidebüro Sabine Irle
   Vor der Nörr 26 | 57258 Freudenberg
   0271 - 23 19 94 01 
   Gemeindebuero@kirche-oberholzklau.de
   Öffnungszeiten
   Dienstag:    9:30 - 11:30 Uhr
   Donnerstag:  14:30 - 16:30 Uhr

Pfarrer  Oliver Günther
   Vor der Nörr 26 | 57258 Freudenberg
   0271 - 30 38 15 24 | 0170 - 45 29 715
   O.Guenther@kirche-oberholzklau.de

Vikar   Christian Jünner
   0170 - 99 62 451
   Chr.Juenner@kgob.de

Küsterin  Kirche Alchen und Oberholzklau
   Karina Schmidt | 0271 - 87482

Kindergarten Kita Löwenzahn Alchen | Petra Müller
   Bruchsgarten 11 | 57258 Freudenberg
   0271 - 370 356 
   loewenzahn@evangelischekita.de

   Kita Piccolino Oberholzklau | Martina Müller
   Alte Str. 23 | 57258 Freudenberg
   02734 - 18 15 
   piccolino@evangelischekita.de

Jugendarbeit Lisa Lendzian
   02761 - 40 24 8 | Lisa.Lendzian@kk-si.de

   Thorsten Schmidt & Robin Freund
   0271 - 2316899
   Thorsten.Schmidt@kk-si.de
   Robin.Freund@kk-si.de

www.kirche-oberholzklau.de

Wir sind für Sie da

Wenn Sie unsere Gemeindear-
beit gezielt unterstützen möch-
ten, können Sie Ihre Spende auf 

folgendes Konto  
überweisen:

Ev.-Ref. Kirchengemeinde  
Oberholzklau 

Spendenkonto: 707 505 75  bei 
der Sparkasse Siegen | IBAN: 

DE09 4605 0001 0070 7505 75 | 
BIC: WELADED1SIE

Bitte Verwendungszweck  
angeben!

Eine Spendenquittung wird 
Ihnen automatisch zugeleitet. 
Wir freuen uns über jede Zu-

wendung, die uns unsere Arbeit 
erleichtert oder gar erst ermög-
licht. Im Voraus danken wir Ihnen 

herzlich.

Alle Zweckbestimmungen 
werden wir einhalten. 



Die Ev.-Ref. Kirchengemeinde Oberholzklau trauert um ihre ehemalige Presbyterin 

Hannelore Müller
Sie verstarb am Ostermontag, 10. April 2023, plötzlich und unerwartet im Alter von 77 Jahren. Hannelo-

re Müller hat sich während ihrer Amtszeit als Presbyterin sehr gewissenhaft und mit hoher Verbindlichkeit 

für die Belange unserer Gemeinde eingesetzt. Sie fühlte sich in besonderer Weise den Kindern und der 

Arbeit in unseren evangelischen Kindertagesstätten verbunden. Zudem hat sie sich in der Altenarbeit 

engagiert. Sie gehörte dem Besuchsdienstkreis an und hat sich treu und zuverlässig um die Belange 

der älteren Gemeindeglieder in Bühl mit hohem Einfühlungsvermögen zugewandt. Hannelore Müller 

hat sich mit kreativem Geschick und leidenschaftlicher Hingabe in alle Bereiche der Gemeindearbeit 

eingebracht. An theologischen Fragestellungen war sie sehr interessiert. Sie fehlt uns sehr. In dankbarer 

Erinnerung haben wir uns in einer Trauerfeier am 28. April 2023 in der Oberholzklauer Kirche, der sie sich 

stets sehr verbunden fühlte, verabschiedet. Wir vertrauen auf Christus, der den Tod überwunden hat und 

wissen sie nun in Gottes ewigem Frieden geborgen. 

Für das Presbyterium 
Pfarrer Oliver Günther 

Gott spricht: 

Sei stark und sei mutig! Lass dir keine Angst 
einjagen, lass dich nicht einschüchtern, denn 
Jahwe, dein Gott, steht dir bei, wo du auch 

bist.”

Josua 1,9



28. Mai 2023 | Pfingstsonntag
Oberholzklau | 10 Uhr | Vik. Jünner & Pfr. Günther 

Taufgottesdienst

29. Mai 2023 | Pfingstmontag
Lurzenbach | 9 Uhr | Pfrn. Hinzmann & Pfr. Günther 

Open-Air-Gottesdienst 

4. Juni 2023 | Trinitatis
Oberfischbach | 10 Uhr | Pfr. Junk 

11. Juni 2023 | 1. So. nach Trinitatis
Oberholzklau | 10 Uhr | Pfr. Günther

Abendmahlsgottesdienst

18. Juni 2023| Kids-Aktiv-Gottesdienst
Alchen | 11 Uhr | Team

anschließend Familien-Sommerfest

25. Juni 2023 | 3. So. nach Trinitatis
Oberholzklau | 10 Uhr | Pfr. Günther

Jubiläumskonfirmation

2. Juli 2023 | 4. So. nach Trinitatis
Oberfischbach | 10 Uhr | Vikar Jünner 

9. Juli 2023 | 5. So. nach Trinitatis
Oberholzklau | 10 Uhr | Pfr. Günther 

Taufgottesdienst

16. Juli 2023 | 6. So. nach Trinitatis
Oberholzklau | 10 Uhr | Vikar Jünner 

Abendmahlsgottesdienst

23. Juli 2023 | 7. So. nach Trinitatis
Oberholzklau | 10 Uhr | Pfr. Junk 

30. Juli 2023 | 8. So. nach Trinitatis
Oberholzklau | 10 Uhr | Pfr. i.R. Lorsbach

Open-Air-Gottesdienst am Seelbacher Weiher
10 Uhr | Prädikant Loos

6. August 2023 | 9. So. nach Trinitatis
Bottenberg | 11 Uhr | Pfr. Junk

Open-Air-Gottesdienst beim Dreschschuppen

Alchen | 11 Uhr | Team
Kids-Aktiv-Gottesdienst trifft Feuerwehrfest

am Sportplatz Alchen

13. Augst 2023 | 10 So. nach Trinitatis
Alchen | 10 Uhr | Pfr. Günther

Abendmahlsgottesdienst 

20. August 2023 | 11. So. nach Trinitatis
Alchen | 10 Uhr | Pfr. Günther 

27. August 2023 | 12. So. nach Trinitatis
Alchen | 10 Uhr | Vikar Jünner & Pfr. Günther 

Verabschiedung von Vikar Jünner 
anschließend gemeinsames Mittagessen

Gottesdienstplan 

Juni bis Augst 2023


